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Beilage 4.

Sescheinigung
über

die Abnahme-Untersuchung eines JDampfkessels.

Der für eine höchste Dampfspannung von tmosphären Ueberdruck besltimmte, von
der Firma

zu »

im Jahre 18“—“aungesertigte,mit der laufendenFabrikuummer s— beczeichnete
.. Dampslencl tftesnichltqzltchfeinerAuskusnntgdilntkcheute der Abwhchrnsmcg

gcntau S 24 Abs. 3 der Gewerbe-Ordnung unterzogen worden.

Der Kessel ist nach dem vorgelegien Prfungs·geugnißam
zu sr Altmosphären Ueberdruc geprft nud seine Anlegung durch
Urkunde de zu genehmigt
worden.

Bii der Abnahme ist Folgendes festgestellt worden:

1. Die Feuerzüge liegen an ihrer höchsten Stelle em mnter dem festgeiebten

niedrigsten Wasserstand, der am Kessel durch eine Marke erkennbar gemacht ist und

sich em unter befindet.

2. Der Kessel besict Speiseventil , welche durch den Druck des Kessel-

wassers geschlossen w
3. Die Speise-Vorrichiungen bestehen in


